
GRÜN WIRKT 
IN BIELEFELD

Eine Zwischenbilanz

Unser Mann an der Verwaltungsspitze

Seit dem 1. März 2022 gibt es wieder einen GRÜNEN 
Beigeordneten in Bielefeld! Martin Adamski führt  
das Dezernat für Umwelt, Natur- und Klimaschutz, 
Mobilität, Ordnung und Gesundheit. Es ist ein großer 
Erfolg für uns, dass wir das Dezernat um den wich-
tigen Bereich Mobilität erweitern konnten.  
Mit dieser Neubesetzung des Dezernats gibt es noch 
einmal Rückenwind für die Verkehrswende. Der be-
geisterte Fahrradfahrer war zuletzt Dezernent in 
Cuxhaven.

Liebe Bielefelder*innen,

das erste Jahr unserer Rathauskoalition aus GRÜNEN, 
SPD und LINKEN war stark geprägt durch die  
Corona-Pandemie. Durch ein umfangreiches Hilfs-
paket haben wir soziale Träger, Kultur, Wirtschaft, 
Handel und Gastronomie dabei unterstützt, diese 
schwere Zeit zu überstehen. Gemeinsam haben wir 
den Haushalt 2022 beschlossen und ein Investi-
tionsprogramm von fast 1 Mrd. Euro (bis 2030) auf 
den Weg gebracht. Wir haben noch viel vor: Mobili-
tätswende, Wohnraum schaffen, Konversionsflächen 
nutzen. Wir 
freuen uns, in 
den nächsten 
Jahren unsere 
Stadt weiter 
zu gestalten.  

 Fraktionsvorsitzende Christina Osei und  
 Jens Julkowski-Keppler

E facebook.com/gruene.bielefeld
Q instagram.com/gruenebielefeld
D twitter.com/bielefeldgruen
1 www.gruene-bielefeld.de

LUST AUF GRÜN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ratsfraktion Bielefeld
Altes Rathaus
Niederwall 25
33602 Bielefeld

Martin Adamski 
Dezernent für Umwelt, Mobilität & Klimaschutz
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Umwelt und Klimaschutz:
■ Bäume in der Stadt vor unbegründeten Fällun-

gen schützen: Wir führen die Baumschutzsatzung 
wieder ein – transparent und bürger*innen-
freundlich.

■ Vorhandene Energiepotentiale nutzen: In neuen 
Bebauungsplänen wird für alle Gebäude Photovol-
taik festgeschrieben – egal ob Wohnhäuser, Gewer-
be oder kommunale Gebäude.

■ Klimaschutz und Nachhaltigkeit brauchen steuern-
de Konzepte und zeitliche Horizonte: Wir haben 
die Klimaschutzziele verschärft und die Nachhal-
tigkeitsstrategie auf den Weg gebracht.

■ Die Stadt Bielefeld hat eine Vorbildfunktion 
beim Klimaschutz: Wir sorgen dafür, dass städ-
tische Gebäude bis 2030 nahezu klimaneutral 
werden.

 

Mobilitätswende:
■ Wir verbessern die Aufenthaltsqualität in der Innen-

stadt durch Mut zur Umgestaltung der Verkehrs-
räume: altstadt.raum, Jahnplatz, Friedrich-Ebert-
Straße und Emil-Groß-Platz.

■ Wir fördern den Radverkehr: konstruktive Zusam-
menarbeit mit dem Radentscheid, Ehlentruper Weg 
wird erste echte Fahrradstraße Bielefelds, finan-
zielle und personelle Ressourcen werden deutlich 
aufgestockt.

■ Der ÖPNV wird attraktiver: Wir haben den  
neuen Nahverkehrsplan beschlossen und die  
Mobilitätslinie für den Bielefelder Süden ist auf 
dem Weg. 

■ Alternative Konzepte für die Zukunft des ÖPNV: 
Rufbus „Anton“ in Sennestadt und Jöllenbeck, 
erste Busse mit umweltfreundlichem Wasserstoff-
antrieb auf der Linie 29, Bike-Sharing mit Siggi 
und Alma.

Jugend und Soziales:
■ Wir geben jungen Menschen mehr Mitspracherecht 

durch die Einrichtung eines Bielefelder Kinder- 
und Jugendparlaments inkl. 50.000 Euro Projekt-
budget.

■ Wir entlasten Familien durch günstigere Kinder-
betreuungskosten und flexiblere Betreuungszeiten.

■ Das Bielefeld-Pass-Ticket (ehem. Sozialticket) ist  
ab dem 1. April für nur 29 Euro pro Monat (9-Uhr- 
Ticket: 15 Euro) am Ticketautomaten erhältlich.

■ Wir ermöglichen freien Eintritt in die Schwimm-
bäder und Eisbahn der BBF für Kinder und Jugend-
liche von Bielefeld-Pass-Inhaber*innen.

■ Wir richten die Stelle eines*r Nachtbürger-
meisters*in ein, um die Interessensgruppen von 
Bielefelds Nachtleben zu koordinieren. 

Bildung
■ Wir investieren 680 Mio. Euro in Schulneubauten und 

Sanierungen, darunter drei neue Grundschulen und 
ein inklusiver Bildungscampus in der Innenstadt.  

■ Wir stärken Ganztagesangebote und fördern 
Grundschulen bei der Einführung des Ganztags mit 
550.000 Euro.

■ Wir passen die OGS-Gebühren an, um Gering-
verdiener*innen zu entlasten und mehr Kinder 
kostenfrei betreuen zu können.

 

Kultur
■ Wir ermöglichen Kindern und Jugendlichen freien 

Eintritt in alle städtischen Museen.

■ Wir fördern die freie Kulturszene in der Pandemie, 
unterstützen das Kulturhaus „Ostblock“ und ermög-
lichen innovative Projekte (z. B. „Radkultour“).

■ Die Kunsthalle wird umfassend saniert und das Na-
turkundemuseum in Ravensberger Park neu gebaut.

NACH EINEM JAHR KOALITIONS ARBEIT IST SICHTBAR, DASS STARKE GRÜNE IN ALLEN BEREICHEN DER STADTPOLITIK WICHTIGE AKZENTE SETZEN.


